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Aus dem Protokoll des Regierungsrr
Sitzung vom 4. Januar 1951.

30. Quartierplan, Baulinien. A. ÌIit Eingabc vun t-r. ne-
zember' 1950 ersuchte iler Geneinclerat Rünilang um Geneh-
migung seines l3eschlusses voin 22. i\ovemJ¡er 1950 über die
I.'estsetzung des Quartierplanes <<Linden--F rieclacker>> in Rüm-
lang. I)ieser Beschluss rvurde im kantonalen Aintsblatt vom
28. November 1950 veröffentlicht. Laut dem Zeugnis des
Bezirksrates Dielsclorf vom 19. l)ezember 1950 gingen gegen
die Vorlage keine Rekurse ein.

B. Der Quartierpian <I-linclerr-!'riedacker'>> bezieht sich
auf das Areal z'rvischen Glattalstrasse (I. Kl. Nr. 1), der
Friedackerstrasse (III. Kl.), cler Linclenstlasse (III. Kl.) und
der Quartierstrasse A. Das Quartierplangeìriet soll durch den
ISau von clrei 'Wohnstrassen uncl eines l'ussweges erschlos-
sen werden. Diese sincl für die Aufteilung cles gesamten Ge-

bietes zweckmässig angelegt. Die Zahl cler Strasseneinmün-
dungen in ilie Glattalstrasse I. Kl. bìeibt unverändert. Die
bestehencle Frieclackerstrasse uncl clie Quartierstrasse A wer-
clen ausgebaut, wobei ihre Einienker in clie Glattalstrasse
zul Verbesserung cler Verkehrsabwicklung err.veitert werclen.

Den gewählten Baulinienabständen von 15, 16, 18 und
20 m, clie je nach den Strassenl¡reiten Vorgärten von 5-9 m
Tiefe ergeben, kann zugestimmt lverden. tsei clen beiden Ein-
münclungen der erwähnten Strassen in clie Glattalstrasse sind
die Baulinien zur Wahrung einer genügenden Verkehrsüber-
sicht mit Abschrägungen erweitert.

Der Genehmigung der Vorlage steht nichts entgegen.
Auf Antrag der Baud.irektron

beschliesst der R,egierutrgsrat :

I. Der Beschluss des Gemeinderates Rümlang vom 22. No-
r.ember 1950 betreffend clie l'estsetzung cles Quartierplanes
<<I-iind en-Ilriedacker>> und d er lJaulinien cler l,'rieclackerstrasse
IIL KL zwischen der Glattalstrasse I. Kl. Nr. l und der l=,in-

denstrasse IIL Kl., der l-rindenstrasse III. Kl. zwischen der
Frieclackerstrasse I-[I. Kl. uncl cler Quartierstrasse A sowie
der Quartierstrassen A, B, 0 uncl D in Rümlang wircl gemäss

clen vorgelegten Plänen geirehmigt.
II. Der Geureinderat Rümlang wircl eingeladen, vor-

stehencle Genehmigung öffentìicli bekanntzugeben.
III. Mitteilung an clen Gemeinclera,t Rümlang unter Rück-

sendung eines Planexemplares rnit [lenehmigungsvermerk,
cìen Bezirksrat Dielsdorf und an die Baudirektion'

Ziirich, den 4. Januar 1951

Vor dem R,egierungsrate,
Der Staatsschreiber:
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